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18. Donnerſtags, den 4. Mai 1837. 


— C. F. verw. Schirach, Verlegerin. J. G. Scholze, Redakteur. 
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Geburten. 


Görlitz. Mſtr. Carl Benj. Conrad, B. und 
Tuchm. allh., und Frn. Florent. Wilhelmine Amalie 
geb. Großmann, Tochter, geb. den 15. get. d. 23. 
April, Caroline Amalie Louiſe. — Chriſt. Bautz, 
Gefreiten bei der 2. Comp. der Kon. Pr. 1. Schuͤtzen⸗ 
Abtheil. allh., und Frn. Chriſt. Amalie geb. Volkelt, 
Sohn, geb. den 14., get. den 23. April, Heinrich 
Emil. — Ernſt Sam. Dießner, Tuchmachergeſelle 
allh., und Frn. Chriſt. Wilh. geb. Maͤnnig, Sohn, 


geb. den 16., get. den 23. April, Ernſt Carl Robert. 


— Chriſt. Eleon. geb. Mühle unehel. Sohn, geb. 
den 17., get. den 23. April, Friedrich Auguſt Robert. 
— Carl Lebrecht Schmidt, Nagelſchmiedegeſ. aulh., 
und Frn. Chriſt. Antonine geb. Rohr, Sohn, geb. 
den 18., get. den 24. April, Paul Friedrich. — Jo⸗ 
hann Wenzel, Inw. allh., und Frn. Marie Roſine 
geb. Wievemann, Sohn, geb. den 23., get. den 24. 

pril, Johann Samuel Emil. — Peter David Chri⸗ 
ftian Kropp, Schuhmachergeſ. allh., und Frn. Chri⸗ 
ſtiane Amalie geb. Mucke, Tochter, geb. den 13., 

et. den 25. April, Agnes Thereſie Charlotte. — 

malie Thereſe geb. Höhne unehel, Sohn, geb. den 
23., get. den 25. April, Wilbelm Paul. — Hrn. 
Joh. Gottlob Irmler, Kon. 


Pr. Lieuten. u. Steuer: 
Beamten allh., und Frn. Maria Eliſab, geb. Lafeldt, 


Tochter, geb. den 18., get. den 27. April, Ida Flo⸗ 
rentine. — Joh. Aug. Schulze, B. und Maurergef. 
allh., und Frn. Anne Martha geb. Büchner, Sohn, 
geb. den 20., get. den 28. April, Johann Auguſt. 


Verheirathungen. 


Goͤrlitz. Mſtr. Joh. Aug. Lehmann, B. und 
Korbmacher in Zittau, und Igfr. Chriſt. Jul. Klin⸗ 
geberger, Mſtr. Gottlieb Imm. Klingebergers, B. 
und Tuchm, allh., ehel. aͤlteſte Tochter ſſter Ehe, 
getr. den 23. April. — Joh. Andreas Aug. Dobri⸗ 
ow, Tuchſcheergeſ, allh., und Igfr. Anne Marie 
Roͤnſch, Joh Chriſtoph Roͤnſch's, Inw. in Daubitz, 
ehel. te Tochter, getr. den 24. April. — Heinrich 
Stein, Schuhm. Geſ. allh., und Chriſt. Henr Gün⸗ 
ther, Joh. Gottfr. Günthers, B. und Hausbeſ. allh., 
ältefte Tochter Ifter Ehe, getr. den 24. April. — 
Hr. Joh. Gottlieb Borrmann, untere von der 
Garniſon⸗Compagnie ten Inf. Reg, in Schweidnitz, 
und Igfr. Joh. Roſ. Hoferichter, weil. Joh. Gottfried 
Hoferichters, B. und Freiwebers in gauban, nachgel. 
ehel. alteſte Tochter, getr. den 24. April. 

Todes fälle. 
itz. Pet. Dav. Chriſt Kroppes, Schuhmgeſ. 
f pe 8 0 hei, Amalie geb. Mücke, Sohn, Carl 


- 1 


David Emil, geft. den 15. April, alt 1 M. 21 T. — iſten Comp. der Kön. Pr. Iften Schütze nabtheil. adh, 
Joh. Friedr. Helmſchrots, Schornfteinfegergef. allh, Hrn. Joh. Aug. Blühers, Cantors und Muſikdirec“ 
und Frn Joh. Sophie geb. Bär, Pflegeſohn, Carl tors bei der Hauptkirche zu St. Petri u. Pauli allh.“ 
Auguſt, geſt. den 18. April, alt 2 J. 2 M. 24 T. — und Frn. Frieder. Caroline 2 Meyer, Sohn, gell; 
Mſtr. Joſeph Beran, B. und Tuchm. allh., und den 19, April, alt 23 J. 5 M. 25 T. — Friedrich 
Frn. Joh. Chriſt. geb. Frank, Sohn, Edmund Sa- Auguſt Frenzel, Schuhm. Gef. allh., weil. Joh. Gott 
muel, geſt. den 16. April, alt 3 Mon. — Herr lieb Frenzel's, B. und Hausbeſ. allh., und Frn. Joh, 
Carl Daniel Ludwig Vetter, geweſener Bürger, Rol. geb. Opitz, Sohn, anjetzt Joh. Friedr. Welz 
Spitz⸗ und Pudritzkraͤmer allh., geft. den 21. April, in Dienſten allh., Pflegeſohn, geft. den 23. April, a 
alt 75 J. 2 M. 19 T.— Frau Joh. Roſ. Knauſch geb. 21 J. 2 M. 21 T. — Mſtr. Heinr. Wilh. Wohanke's 
Stoͤrmer, weil. Elias Knauſch's, B. u. Victualienh. B. und Schneiders allh. und Fra. Aug. Wilh. geb 
allh,, Wittwe, geſt. den 20. April, alt 73 J. 7 M. Froſt, Sohn, Guſtav Adolph, geſt, den 20. April 
4. — Frau Jah. Frieder. Michael geb. Geßner, alt 0 J. 3 M. 5 T. ö 
weil. Mſtr. Joh. Gfr. Michaels, B. und Oberälteft. 8 . FB 
der Glaſer allh., Wittwve, geft. den 19. April, alt 63 J. 5 — ö 
3 T. — Mſtr. Friedrich Ferd. Bertram, B. u. Bür⸗ Berichtigung. Im vor. Nr. des Anz. leſt 
ſtenmacher allh., geſt. den 24. April, alt 26 J. 2 M. man bei der Trauung des ꝛc. Michalk Waure 
10 T. — Hr. Franz Albert Blüher, Volontair bei der ſtatt Warco. 0 


a N 
Hoͤchſter und niedrigſter Görliser Getreidepreis vom 27, April 1837, 1 
Walzen T Ihr. 1 27 for. | 6 pf. 1 1hir. | 20 fgr- | — pf. 5 

Ein Scheffe Beige J 1 2 far et | - 25 ei ig | = pf | 
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Amtliche Bekanntmachungen. 4 


Nothwendiger Verkauf. Land⸗ und Stadtgericht zu Goͤrlitz. 1 

Das zum Nachlaſſe des Tuchmachermeiſter Samuel Gottfried Grayn kde d zu Goͤrlib 
unter Nr. 681 gelegene Haus, welches, laut der nebſt dem Hypothekenſcheine in der Regiſtratur ein“ 
zuſehenden Taxe, auf 608 Thlr. 21 far. 8 pf. abgeſchätzt worden, fol 5 4 
dien 10, Juni 1837 Vormittags um 11 Uhr 10 
an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. iur j 
ri, am 17. Februar 1887. 
PNothwendiger Verkauf. Lands und Stadtgericht zu Goͤrlitz. G 9 
Die zum Oehmeſchen Nachlaſſe gehörige Schmiedenohrung Nr. 79 zu Hennersdorf, welche auf 
1871 Thlr. 12 fgr. 6 pf. abgeſchatzt worden, ſo! N . 
e e e e 15 dee ei e,, eee 0 
Wann um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein ö 
können in der Regiſtratur eingeſehen werden. 2 10 
Goͤrlitz, den 17. Maͤrz 1837. f | b | 
Nothwendiger Verkauf. Land: und Stadtgericht zu Goͤrlitz. 

Der dem Johann Auguſt Schröter gehörige, zu Goͤrlitz unter Nr. 975 gelegene Stadtgarten, wel⸗ 
cher, laut der nebſt dem Hypothekenſcheine in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 2288 thin, ab⸗ 
1 


2 
1 . 


224697 
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geſchaͤtzt worden, fol den 28. Auguſt e. Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubha⸗ 


flirt werden, Goͤrlitz, am 20. April 1837. 


a Nothwendig er Verkauf. 1 
Die zu Kodersdorf sub Nr. 48 gelegene den Mühleſchen Erben gehörige Gaͤrtnernahrung, ge⸗ 
richtlich abgeſchatzt auf 470 thlr. fol in termino 
N den Aten September 1837 ß 
an Gerichtsamtsſtelle zu Kodersdorf öffentlich an den Meiflbietenden verkauft werden. Die Taxe und 
der neueſte Hypothekenſchein find in unferer Regiſtratur hierſelbſt einzuſeben. 
Goͤrlic, den 8. April 1837. Das Gerichtsamt Kodersdorf. 
; Schroͤler. 
ꝙ/ſ ——-—e— ÿ——ꝛñß—ß——.—.ßç—ß—5ßv5—ri7ß—ßß«ĩ:Qæ x!:2ĩ1!ñ..1!ĩͤñ,õ!y!]m nn nn ER 
: F 
Das der verehelichten Meſſerſchmidt Rücker geb. Foͤrſter gehörige auf 195 thlr. geſchaͤtzte Haus 
nebſt Garten Nr. 59 auf der Görliger Gaſſe zu Seidenberg wird Schuldenhalber 
) den Iten Juni c. Nachmittags 4 Uhr a 
in unſerm Geſchaͤſtszimmer zu Seidenberg, wo Taxe und Hypothekenſchein einzuſehen find, dem 
eiſtbietenden verkauft werden. i . 
Seidenderg, den 10. Februar 1837. Das n Gerichtsamt. 
. f ; a i raͤuer v. o. 
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n R Bekanntmachung. 
Zur weiteren Vermiethung des Ladens 


6 hintereinander folgende Jahre, ſtebet auf 
0 den 17. Mai d. J., Vormittags 11 Uhr 
an rathhaͤuslicher Stelle ein Termin an, zu welchem Miethluſlige mit dem 


den, daß die ee ya im Termine werden bekannt gemacht werden, und die Auswahl un⸗ 
ter den Beſtbietenden vorbehalten bleibt. 5 53 


Görlig, den 28. April 1837. 


Nr. 4 unter dem Rathhauſe, von Johanni d. J. ab, auf 
1 


Bemerken eingeladen wer⸗ 


Der Magiſtrat. 


— —— — 


Vichtamtliche Bekanntmachungen. 


Capitalien von 100, 200, 500 thlr. bis mebrere Tauſend Thaler zu 4 pCt. Zinſen find gegen 
ſichere Hypotheken nachzuweiſen im Hauſe des Hrn. Apotheker Kön ig, Steingaſſe Nr. 92, 1 Treppe hoch. 


1 Kaus d in Aueh re: .: t 
Zweimal 500 Thaler, dreimal 1000 thlr., fo wie Capitalien jeder Höhe, von 500 Thaler aufs 
warts, find gegen ubliche Verzinſung ſofort zur Ausleihung bereit. 
güte Pfandbrieße und Staatsſchuldſcheine werden gekauft und verkauft, Ritler-, Land ⸗ und Bauer⸗ 
an, Re Brauhoͤfe, Stadtgaͤrte und Privathaͤuſer zum Verkauf nachgewieſen. Auch ſind meh⸗ 
rere zu Johanni d. J. offen werdende Wohnungen anderweit zu vermierhen, durch 

Das Central ⸗ Agentur » Gomtoir. Petersgaſſe Nr. 276. 


Dit 4 por RO 1000 hire Capſal i Gmäpig zu 5 pet. auszulelhen; 
5 „ Capitalien zu 4% und verhältnigmäßig zu 5 pCt. auszuleihen; 
auch find neuerlich mehrere Grundſtücke zum Verkauf übertragen 


den Agent Stiller, Nicolaſſtraße Nr. 292. 


— 142 — 5 
Auctions s Anzeige. Auf den 16. Mai e., wird aus dem Nachlaſſe des verſtorbenen 
Herrn Schullehrer Trepte, Verſchiedenes an Mobilien, Kleidungsftüden, Sn en, 5 — und 
Muſikalien, öffentlich im hieſigen Schulhauſe verſteigert werden, wozu jeder Kaufluſtige hiermit 
freundlichſt eingeladen wird. 5 “2 
Ebersbach, den 20. April 1837, 8 verw. Trepte. ö 
FE 7 
Mein wegen Krankheit bis daher unterbrochen geweſenes Geſchaͤft als Auctionator, hoffe ich wit⸗ 
der ungeſtört fortfegen zu können, und zwar in dem, der Madame Vogelſang in der Langengaſſe ge“ 
börigen Braubofe Nr. 193, wo ich zu dieſem Ende ein binlänglich geräumiges Local gemiethet habt, 
Ich empfehle mich daher hiermit zu diesſallſigen Aufträgen, unter der Verſicherung, daß ich daß 
mir erbiltende Vertrauen, durch Pünktlichkeit und Billigkeit wieder zu erwerben und für die Zukun 
zu erhalten mich ſtets beſtreben werde. Göbel sen., verpflichteter Auctionator, 
Goͤrlitz, den 26. April 1837. wohnh. am Obermarkt Nr. 20. 


Ein hundert Dresdner Scheffel Kartoffeln find beim Dominio Nieder⸗Rudelsdorf zu 3 
— —— u—— — — 


8 a Schock achtellige Röhren liegen auf dem Dominio Ober-Halbendorf bei Schönberg zu 
erkauf. 8 = 


Auf dem Dominio Ober⸗Halbendorf kann ein Mann baldigſt in Dienſt treten, der ſich der gr 
ben Handarbeit unterzieht, deſſen Beſchaͤftigung aber vorzüglich im Revierbewachen beſteht. ; 


Eine freundliche Stube mit Stubenkammer in der vordern zweiten Etage und eine Stube hint 
heraus auf demſelben Saale, nebſt einer Bodenkammer, Holzremife, Keller ꝛc. find von Johanni d. 
J. in der Nicolaigaſſe Nr. 291 zu vermiethen. Das Näbere iſt bei dem Beſitzer des Hauſes zu erfahre 


Der Graswuchs im Stadtgraben vom Frauenthore bis zum Rondele ift zu berpachten und das 
Nähere in Nr. 410 vor dem Frauenthore zu erfahren. : 5 1 


nn ¶ U ̃ͥ E—ñ— — ̃— . ‚—⁰ n . —— IT r 0 
Unterzeichneter empfiehlt fi zu dieſem Pfingſtfeſte und fernerhin mit einer großen Auswahl mo 
werner feiner und waſſerdichter Filzhuͤte, desgleichen auch Seidenhuͤte, welche von jetzt an zu den bil 
ligſten Preiſen von 1 thlr. an, die allerfeinften zu 2 thfr,, verkauft werden. 
C. A. Müller's Hutſabrik, Petersgaſſe Nr. 320 


„ Die nunmehr eröffnete Speiſeanſtalt, Petersgaſſe Nr. 276 gleicher Erde, empfehle ich 
hiermit gehorſamſt. Zu jeder Zeit kann man portionenweiſe ſpeiſen. Auf dem Speiſezettel find die 
Preiſe vermerkt, nach welchen Jedermann ſeinen Verhaͤltniſſen gemaͤß waͤhlen kann. Table dhote 
findet alsdann nur ſtatt, wenn eine Anzahl von Mitgliedern als Abonnenten ſich finden follten. Die 
Berliner, Breslauer und Leipziger Zeſtungen und Schleſiſche Chronik, zur Unterhaltung verehrieß 
Säfte, liegen ſtets bereit, * 

Das Fortbeſtehen meiner im Vertrauen anf zahlreichen Zuſpruch begründeten Anſtalt, wird von 
der Gunſt des hochverehrten Publikums abhängen, welche zu erwerben und zu erhalten, unausgefeßt | 


bemüht ſeyn wird a 
5 . f der Kunft = und Stadtkoch Kiehl. BE 
um 30. April d. J. entſchſſef nach 28woͤchentlichen ſchweren Leiden unfer viel geliebter Sohm 
Gatte und Bruder, der Gutsbeſitzer und Rathsherr Flöſſel auf Nieder⸗Bellmannsdorf 2ten Aue 
was wir feinen Freunden und Bekannten ergebenſt anzeigen und um ſtille Theilnahme unſers ger 
ten Schmerzes bitten. : 2 
Goͤrlitz, den J. Mai 1837. Die Familie Flöſſel. 


(Hierzu eine Beilage.) | 
| 


Beilage zu. 18. des Goͤrlitzer Anzeigers. 
Donnerſtag, den 4. Mai 1837. 5 
400 Niblr werden, ohne fremde Einmiſchung, auf ein anſebnliches Grundflüd, wozu noch 50 


Berl. Scheſſel Roggenausſaat Ackerland gehören, gegen gute hypoihekariſche Sicherheit zu leihen ſge⸗ 
ſucht. Nähere Auskunft giebt die Exped. des Anz. = 


2000, 4000 und 8000 Rıbir. liegen gegen ſichere Hypothek, zu 4 Procent Zinfen, zur Auslei⸗ 
dec ee — iſt das Nähere in der Stelngaſſe im Hauſe des Herrn Apotheker K oͤnig 1 Treppe 
erfahren. . A 


a uctio en. Montags den 8. Mai ſol im Auctions⸗Locale Nr. 351 früh von 9 Uhr an, 
verſchiedene Holz-, Blech⸗ und Eiſen⸗Geräthſchaften, 1 kupf. Keffel, 1 Waagebalken nebſt Gewichte, 


inderwagen, 1 Spiegel, eine Parthie Kühlfäſſer, maͤnnl. und weibl. Kleidungsſtücke und Bücher 
verauctionirkt werden. Friedemann. 


1 3 den Ankauf einer Wuͤrz- und Seidenkram- Gerechtigkeit in den Stand ge⸗ 
etzt, ein 0 Br >. 
Manufactur - & Material - Waaren - Geschäft 
auf hieſigem Platze gruͤnden zu können, erlaube ich mir hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß 
ich von heute an daſſelbe eröffne, Da jedoch mein Gewoͤlbe noch nicht eingerichtet iſt, 
ſo ſehe ich mich genoͤthigt, den Verkauf fir den Augenblick in mein Logis in Herrn Reu⸗ 
manns Haufe auf der Bruͤdergaſſe 2te Etage zu verlegen. E gan 
Indem ich meinen geehrten Abnehmern die billigſte und reellſte Bedienung zuſichere, 
bitte ich zugleich, mich mit recht zahlreichen Beſuche zu beehren. 5 3 
Goͤrlitz, den 2. Mai 1857, Oswald Becker. 


Um den vielen Nachfragen zu begegnen, zeige ergebenſt an, daß ich in der goldnen Krone wohne, 
woſelbſt auch zu jeder Zeit der Zahnſchmerzheilende Balſam gegen Einſendung von 10 far. prompt 


beſorgt wird. Popper, prakt. Arzt der Zahnheilkunde. 
Zwei große und ein kleiner Kron-Leuchter, ganz modern, ingleichen eine Haͤnge⸗ 
Lampe mit Ketten, auch Spiegel und einige andere Gegenſtaͤnde verkauft ſofort 
der Oeconom Ullrich in der Erholung. 


—ñ— ß — . — Zen 
ee freundliche Stuben mit Studenkammer, Küche, Keller und Bodenraum, find zufammen, 


auch einzeln zu vermietben und von Johannis ab, zu beziehen. Das Mäbere iſt auf der 
Obergaſſe vor dem Neißthore Nr. 743 zu erfragen. 0 ! TE 


Den Herrn nerzten und Wundärzten biefiger Stadt und Umgegend beehre ich mich biermit ganz 
ergedenſt anzuzeigen, daß age Arten Bruchbönder, Suspenſorien, Eantirfrümpfe c. bei Unterzeich⸗ 
neten ſtets vorraͤthig 


gehalten und ſolche i nkheitsfaͤlen, nach erhaltener Anweiſun 
folide und prompt angefertigt er 2 in beſondern Krankheitsfaͤllen, . 
Carl Goͤtſchke 


Bandagiſt und Handſchuhmacher, Petersgeſſe Nr, 318. 


& un — 144. — 5 N 
An zeige. Da mein Aufenthalt nur noch von kurzer Dauer iſt, ſo erſuche ich diejenigen Her⸗ 
ren, welche noch bei mir am Reit⸗Unterricht Theil nehmen wollen oder Pferde zu dreſſiren haben, 
um baldgefaͤllige Benachrichtigung im Gaſthofe zum weißen Roß. 
a J. G. Goltz, Stallmeiſter. 


Sollſe ein junger Menſch Luft haben, die Mefferſchmidt⸗Profeſſton zu erlernen, der kann fogleich an 
unterkommen finden. Die nähern Bedingungen find zu erfahren deim Meſſerſchmidtmſir. Heinrich, 
wohnhaft am Toͤpferthore. ; 


D jenſtags den 9. Mai geht Gelegenheit nach S 


resden, wo noch Perſonen mitfahren koͤnnen. 
Pinkert, Lohnkutſcher in Nr. 94. 


Tre 


orn⸗ 
55 muſik von dem Muſikcorps der Koͤnigl. Iften Schuͤtzen⸗Abtheilung im Garten —— 95 
e freundſchaftlich einladet N 


Ein liebes junges Fraͤulein M. R. verlor an mich eine Wette, und verſprach mir ein Andenken, 
von ihrer Hand verfertigt. Zwei Jahre ſind bereits verfloſſen und mein Hoffen und Harren blieb 
N Indem ich meinen Schmerz zur offentlichen Kunde bringe, bitte ich zugleich um ſtille 

heilnahme. i G. 


. sin 
Kuͤnftigen Donnerſtag wird bei Unterzeichnetem vollſtimmige Tanzmuſik gehalten werden, fie 
gute Speiſen und Getraͤnke wird beſtens geſorgt ſeyn, wozu ergebenſt einladet 
a f 5 Petermann in Mops. 


Am vergangenen Donnerſtage iſt ein Beutel mit etwas Gelde gefunden worden. Der Eigen⸗ 
thümer kann ſelbigen gegen Erſtattung der Inſertionsgebühren zurück erhalten; wo? fagt die Exped. 
des Anzeigers. 

De iff am vergangenen Sonntage das Mittelſſück einer Terzflöte, dom Wilhelms bade bis zur 
Pforte, verloren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten daſſelbe gegen eine angemeſſene Beloh⸗ 
nung beim Feilenhauermſtr. Fleiſcher abzugeben. x 


So eben iſt erſchienen und N 
in der Grüſon ſchen Buch- und Kunſthandlung in Görlitz 

vorrathig: (Bruͤderſtraße Nr. 139.) d 

1. Frauen bibliothek 

oder: Handbuch aller Kenntniſſe, welche das weibliche Geſchlecht in jedem Alter, Stande und Vers 
haͤltniſſe, in Beziehung auf die Wirthſchaft, als Ehefrau und Mutter und in der Stellung zum Ges 
finde zu wiſſen noͤthig hat. Beſtehend in einer lexicaliſchen Ordnung und Zuſammenſtellung alles 
deſſen, was bisher über die Kochkunſt, Kenntniß des Materials und der Stoffe, Handarbeiten, Frauen⸗ 
recht, Kindererziehung, Geſindeordnung, Körperpflege u. ſ. w. erforſcht iſt, und wodurch alle über dieſe 
einzelnen Wiffenfchaften erſchienenen Hand- und Hllfsbücher und Rathgeber entbehrlich werden; Bd. 
J. 32 Bogen im eleg. Umſchlag, broch. 20 far, Das ganze Werk wird 8 — 10 Baͤnde enthalten und 
binnen ungefaͤhr 2 Jahren beendigt ſeyn. N 


C 


